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5 Bless the Lord 

69 Alleluja /Psalm 40

Deinen Willen zu tun, mein Gott, 
macht mir Freude,
deine Weisung trag‘ ich im Herzen.
Ich hoffte, ja ich hoffte auf den Herrn,
da neigte er sich mir zu und hörte mein Schreien.
Er legte mir ein neues Lied in den Mund,
einen Lobgesang auf ihn, unsern Gott.

An Schlacht- und Speiseopfern hast du kein 
Gefallen, Brand- und Sündopfer forderst du nicht.
Doch das Gehör hast du mir eingepflanzt,
darum sage ich: Ja, ich komme.

In dieser Schriftrolle steht, 
was an mir geschehen ist.
Deinen Willen zu tun, mein Gott, 
macht mir Freude,
deine Weisung trag‘ ich im Herzen.
Gerechtigkeit verkünde ich in großer Gemeinde,
meine Lippen verschließe ich nicht; 
Herr, du weißt es.

18 Confitemini Domino 

Lesung (Mk 4,1-9)
In jener Zeit lehrte Jesus am Ufer des Sees, und 
sehr viele Menschen versammelten sich um ihn. 
Er stieg deshalb in ein Boot auf dem See und 
setzte sich; die Leute aber standen am Ufer. Und 
er sprach lange zu ihnen und lehrte sie in Form 
von Gleichnissen. Bei dieser Belehrung sagte er 
zu ihnen: Hört! Ein Sämann ging aufs Feld, um zu 
säen. Als er säte, fiel ein Teil der Körner auf den 
Weg, und die Vögel kamen und fraßen sie. Ein 
anderer Teil fiel auf felsigen Boden, wo es nur 
wenig Erde gab, und ging sofort auf, weil das 
Erdreich nicht tief war; als aber die Sonne hochstieg, 
wurde die Saat versengt und verdorrte, weil sie 
keine Wurzeln hatte. Wieder ein anderer Teil fiel in 
die Dornen, und die Dornen wuchsen und 
erstickten die Saat, und sie brachte keine Frucht. 
Ein anderer Teil schließlich fiel auf guten Boden 
und brachte Frucht; die Saat ging auf und wuchs 
empor und trug dreißigfach, ja sechzigfach und 
hundertfach. Und Jesus sprach: Wer Ohren hat 
zum Hören, der höre!
 
9 Christus dein Licht

STILLE   STILLE   STILLE

85 Kyrie eleison (12) mit Fürbitten

Jesus Christus, Du zeigst uns, dass der 
himmlische Sämann verschwenderisch seinen 
Samen verteilt. Hilf uns, unsere Herzen immer 
mehr für Gottes unbegrenzte Liebe zu öffnen.

In unserem Leben gibt es Durststrecken, Zeiten 
der Dürre, vielleicht steinige Wege und 
Dornengestrüpp. Hilf uns wahrzunehmen, dass 
es verschiedene Böden gibt und bei uns selbst 
und bei den anderen auch den guten Boden zu 
sehen.

Gottes Wort fällt in unseren Alltag. Lass uns 
aufmerksam hinhorchen und schenke uns Mut 
und Bereitschaft, auf die Botschaft Gottes zu 
hören und seinem Ruf zu folgen. 

Jesus Christus, öffne unsere Augen, dass wir 
aufmerksam schauen, wer von den Menschen 
um uns herum unsere Zuwendung braucht. 

58 Misericordias Domini 
Vaterunser
53 Dona la pace Signore

Gebet
Jesus Christus, deine Liebe und dein Erbarmen 
sind grenzenlos. Mach uns bereit, auf deine 
Stimme zu hören und führe uns ins Weite, damit 
wir nicht länger um uns selbst kreisen, sondern 
dir nachfolgen und offen sind für andere.

57 Geist der Zuversicht

14 Tui amoris ignem 

50 Nada te turbe

15 Ubi caritas


